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Entdecke dich und die Welt der Berufe!

Drei Steinmetze
Die Geschichte der drei Steinmetze zum Vorlesen, Ausdrucken, Beamen oder Bearbeiten.
Der Besucher eines Ortes, an dem eine mittelalterliche Kirche gebaut wurde, fragte einen Steinmetz, was er tue. «Siehst du das nicht» antwortete dieser missmutig, «ich behaue Steine», womit er seinen Widerwillen gegen die Arbeit zeigte, die er als unerfreulich und wertlos ansah. 

Der Besucher ging weiter und stellte die gleiche Frage einem zweiten Steinmetz. «Ich verdiene meinen Lebensunterhalt für mich und meine Familie,» antwortete dieser mit einer gewissen Befriedigung. 

Schliesslich hielt der Besucher bei einem dritten Steinmetz an und fragte ihn: «Und was tust du?» Dieser antwortete freudig: «Ich baue eine Kirche.» Der dritte Steinmetz hatte die Bedeutung und den Zweck seiner Arbeit erfasst; er war sich bewusst, dass seine bescheidene Arbeit ebenso notwendig war wie die des Architekten und in einem gewissen Sinne den gleichen Wert hatte. 
Daher führte er seine Arbeit nicht nur bereitwillig, sondern mit Freude aus.
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